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 Sabine Knobel-Kroll, Tel.: (089) 15702374 
 Fax: (089) 15702349, Georg-Brauchle-Ring 93,  
 80992 München, office@btsv.eu 

Geschäftsstelle 

Vereinswechsel / Adressänderung 

Faustball     

Name Vorname Verein - alt Verein - Neu Disziplin Freigabe ab 

Hänsch Diana TSV 07 Grettstadt SV Untereuerheim Korbball F/H 01.06.2014 

Streif Sabrina FSV Marktoberdorf TSV Leuterschach Korbball F/H 28.05.2015 

Bernhardt Dana TSV Gochsheim TSV 07 Grettstadt Korbball F/H 30.07.2014 

Meyer Julia TSV Werneck TSV Forst Korbball F/H 01.05.2015 

Bausewein Laura SV DJK Oberschwarzach SV Germania Lülsfeld Korbball F/H 30.10.2014 

Wolf Leonie TSV Rüdenhausen SV 1948 Altenschönbach Korbball F/H 16.06.2015 

Adressänderung/Namensänderung 
Verein Disziplin Vorname Name Straße PLZ Ort Email 

TSV Euerdorf Faustball Michael Lehmann Schwalbenweg 14 85238 Petershausen michael.georg.lehmann@web.de 

1.FC Fahr/Main Korbball Kerstin Schulze Wiesenstraße 17 97353 Geesdorf reuschkerstin@yahoo.de 

Trikotwerbung 
Verein Sportart Mannschaft Werbung 

DJK Schwebenried Korbball Frauen 
Elke & Michael Steinmetz, Partyservice & KFZ Werkstattm 97450 Schwe-
benried 

mailto:michael.georg.lehmann@web.de
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 Landesfachwart:  Frank Langfritz, Tel.: (09 11) 4 80 15 10 
   Schönweißstraße 39, 90461 Nürnberg 
   f.langfritz@arcor.de  Indiaca 

Amperland feiert seinen 3. Deutschen Meistertitel im Indiaca 

Nach 2007 im Mixed und 2009 bei den Herren, jeweils in der Altersklasse 35+, gelang der Freien Sportgemeinschaft 
Amperland e.V. in diesem Jahr wieder einmal der Titelgewinn im Mixed 35+. 
Unter 8 qualifizierten Mannschaften wurde sie nach der Gruppenphase nach Siegen über GW Hausdülmen (25:18, 
25:17) und Bodelshausen (25:14, 25:19) und einer Niederlagen gegen den Vorjahresfinalisten aus Malterdingen (16:25, 
19:25) Gruppenzweiter. 
Im Halbfinale trafen die Münchner dann auf den CVJM Rußheim, mit denen in der Vergangenheit schon immer enge 
Spiele ausgetragen wurden. Der erste Satz ging mit 23:25 verloren. Im 2. Satz sprang der Motor dann richtig an und der 
Satz wurde mit 25:23 gewonnen. Im entscheidenden 3. Satz war dann noch einmal eine Steigerung erkennbar und die 
Eigenfehler waren gleich null. Mit einem 25:16 wurde der diesjährige Finaleinzug perfekt gemacht.  
Dort musste man gegen den starken CVJM Kamen antreten, der am Vortag mit dem Männer 35+ seinen Titel verteidigt 
hat. Die Amperländer wollten jetzt aber diesen Titel unbedingt haben, um mit guten Gewissen und einer riesigen Portion 
Selbstvertrauen zum diesjährigen Indiaca Worldcup nach Japan fliegen zu können. In zwei klaren Sätzen 25:18 und 
25:15 wurde dieser Traum auch war und der Titelgewinn ging dieses Jahr wieder einmal nach München. 
Am Vortag wurde bei den Herren in der Altersklasse 35+ ein beachtlicher 3. Platz erreicht. 
Nach diesem Titelgewinn und mit jetzt ruhigen gewissen kann mit weiteren Trainingseinheiten die Vorbereitung für Ja-
pan angegangen werden. Dort findet nämlich vom 24. August bis 29. August der Indiaca Worldcup in Saitama City 
(nähe Tokio) statt. Auch hier rechnen sich die Amperländer Titelchancen aus.  
Nah dann mal viel Erfolg. 
 

Stefan Huppmann 

Deutsche Meister Mixed 35+ 

Deutsche Meister Männer 35+ 
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         Landesfachwart: Klaus Riehm, Tel: (0 89) 27 34 96 24  
   von-Erckert-Str. 59, 81827 München 
  Klaus.Riehm@gmx.de  

Ringtennis 

Bei heißem Wetter kämpften am 11. und 12. Juli im Rheinstrandbad Rappenwört in Karlsruhe 100 Teilnehmer um die 
Qualifikation für die Deutschen Meisterschaften. Aufgrund von Krankheit und Verletzungen war das Team des TSV Neu-
biberg-Ottobrunn kurzfristig auf nur noch sechs Teilnehmer geschrumpft. 
 
Bei Schülern und Jugend gab es insbesondere im alternierenden Doppel gute, engagierte Spiele – mit den geltenden 
Regeln hat sich diese Disziplin bewährt. 
 
In der Meisterklasse gab es spannende, kämpferische Spiele mit den bekannten Teilnehmern. Hier konnten Jürgen Öt-
tel und Max Speicher in beiden Doppel-Disziplinen ungeschlagen ins Finale einziehen, wo sie sich dem karlsruher Er-
folgsdoppel Christian Herzog und Fabian Ziegler geschlagen geben mussten. Überraschend, aber umso erfreulicher 
sind die Erfolge von Maria Voss, die trotz langen Auslandsaufenthaltes die Meisterklasse ordentlich durcheinander wir-
beln konnte: im Einzel sowie im Mixed mit Max Speicher erreichte sie den 2. Platz. 
 

Carolin Hummel 
Pressewart TSV Neubiberg-Ottobrunn 

Süddeutsche Meisterschaften 2015 im Ringtennis 

Süddeutsche Meisterschaften auf den neuen Spielfeldern am Rhein  
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Bezirksvors.:      Alfred Wagner, Tel.: (0 94 71) 47 25 
      Schulstr. 7, 93142 Maxhütte-Haithof 
      alfred_wagner@gmx.net Oberpfalz 

U18 Mädels holen Meistertitel im Bezirk 

Beim Abschlussspieltag der U18 Bezirksmeisterschaft in Herrnwahlthann konnten die TV Mädels gleich einen Doppelten 
Meistertitel holen. Zum einen als beste weibliche U18 Mannschaft im Bezirk, zum anderen gleichzeitig auch als beste 
Mannschaft im U18 Bereich der Oberpfalz insgesamt, denn sie hatten sich auch gegen die teilnehmenden Jungenmann-
schaften durchgesetzt. Ein toller Erfolg, der zeigt, dass unsere Mädels, trotz ihres jungen Alters im Bereich der U18,  
auch locker bei den Jungs mithalten können. 
 
Die Mannschaft hat sich somit für die Nordostbayerischen Meisterschaften der U18 weiblich qualifiziert.  
 
Der U18 Spieltag wurde als Doppelspieltag zusammen mit den U14 männlich ausgetragen. In dieser Altersklasse treten 
zwei Teams vom TV an. Eine männliche Mannschaft und auch eine rein weibliche U14, die sich in dieser Landesliga 
Nordost "außer Konkurrenz"  mit den Jungs misst. Die U14 männlich des TV konnte alle ihre Spiele gewinnen und be-
legt in der Zwischentabelle derzeit einen hervorragenden zweiten Platz und das, obwohl die Hälfte der Mannschaft aus 
U10 Spielern besteht. Die Mädels liegen auf Platz fünf.  

     Günther Kotzbauer 

Die erfolgreiche U18 Mannschaft mit ihren beiden Betreuerinnen Helga Gruber und Maria Lindner  (Bildmitte) 
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Bezirksvors.:      Alfred Wagner, Tel.: (0 94 71) 47 25 
      Schulstr. 7, 93142 Maxhütte-Haithof 
      alfred_wagner@gmx.net Oberpfalz 

3. Platz bei der Bayerischen Meisterschaft - U18 Mädels fahren zur Süddeutschen 

Wir sind die erfolgreiche U18 Mannschaft beim Siegerbad 

Sowohl bei der Bezirksmeisterschaft, als auch bei der 
Nordostbayerischen Meisterschaft hatten sich die U18 
Mädels des TV Herrnwahlthann jeweils klar als Meister 
durchgesetzt - jetzt ging es am vergangenen Sonntag zur 
Bayerischen Meisterschaft nach Bad Staffelstein. 
 
Niemand wusste genau, wie stark die Konkurrentinnen 
im U18 Bereich einzuschätzen waren, vor allem auch, da 
die TV´lerinnen mit einem Durchschnittsalter von 15,7 
Jahren, im U18 Bereich noch extrem jung aufgestellt 
sind. Begleitet von der Trainerin Maria Linder - die die 
Fangemeinde daheim auch per Facebook immer auf dem 
laufenden hielt - ging es im ersten Spiel in der Vorrunde 
gegen Neugablonz, letztendlich mit 11:7 und 11:3 eine 
klare Angelegenheit für den TV.  
 
Nach dem das Team aus Segnitz überraschend abge-
sagt hatte, ging es im nächsten Spiel der Vorrunde ge-
gen die TG Landshut bereits um den Einzug ins Halbfina-
le. Die Landshuterinnen, die sich mit einigen Spielerinnen 
aus Unterpfaffenhofen verstärkt haben, zeigten sich sehr 
stark und auf allen Positionen ausgeglichen, so dass un-
sere U18 sich leider deutlich mit 9:11 und 5:11 geschla-
gen geben mussten. Dies bedeutete zwar die Qualifikati-
on für das Halbfinale, jedoch musste man dort gegen die 
"alten Konkurrentinnen" aus Eibach antreten. Auch die-

ses Mal reichte es erneut nicht für den TV Herrn-
wahlthann, um die Eibacherinnen zu bezwingen, das 
Halbfinale ging mit 2:0 Sätzen an die Nürnbergerinnen. 
 
Jetzt musste im kleinen Finale gegen den Ausrichter 
Staffelstein ein Sieg her, um sich mit Platz drei noch für 
die Süddeutschen Meisterschaften zu qualifizieren. Lei-
der startete unsere U18 denkbar schlecht in die Partie - 
ein desaströses 1:11 stand am Ende des ersten Satzes 
auf dem Spielbericht. Was Trainerin Maria Lindner den 
Spielerinnen in der Satzpause mit auf den Weg gab, ist 
uns leider nicht bekannt - aber es half! Mit großem 
Kampfgeist ging der zweite Satz denkbar knapp mit 
15:13 an den TV. Den Schwung nahmen sie dann auch 
mit in den entscheidenden dritten Satz, den sie sich dann 
mit 13:11 nicht mehr nehmen ließen. Es war geschafft, 
die U18 Mädels des TV Herrnwahlthann haben sich in 
ihrer ersten Saison für die Süddeutschen Meisterschaften 
qualifiziert. Sie fahren am 18./19. Juli mit den beiden 
Erstplatzierten TV Eibach und TG Landshut zur Süddeut-
schen Meisterschaft nach Kubschütz in Sachen. Wir gra-
tulieren Euch zur Bronzemedaille bei den Bayerischen 
Meisterschaften und wünschen Euch viel Erfolg auf der 
"Süddeutschen". 
 

Günther Kotzbauer 
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Bezirksvors.:      Alfred Wagner, Tel.: (0 94 71) 47 25 
      Schulstr. 7, 93142 Maxhütte-Haithof 
      alfred_wagner@gmx.net Oberpfalz 

U14 männlich bei der „Bayerischen“ 

Nach dem überraschenden zweiten Tabellenplatz der 
U14 Jungs in der Nordostbayernliga, traten die Herrn-
wahlthanner am vergangenen Samstag in Staffelstein bei 
der Bayerischen Meisterschaft an. Da sich Simon Halt-
meier beim letzten Spieltag verletzt hatte, holten sich die 
Jungs "Verstärkung" bei den U14 Mädchen. Bei sehr hei-
ßen äußeren Bedingungen konnten die TV´ler gleich im 
ersten Spiel gegen Donauwörth ein 1:1 Unentschieden 
nach Sätzen holen - ein erster Achtungserfolg. 
 
Leider gingen die beiden anderen Vorrundenbegegnun-
gen gegen Hallerstein und Segnitz jeweils mit 0:2 Sätzen 
an die Gegner, so dass der TV Nachwuchs dann ab-

schließend gegen das Team aus Burghausen um Platz 7 
antrat. Gegen die Oberbayern ließ die Herrnwahlthanner 
U14 dann nichts mehr anbrennen und sicherte sich Platz 
7 mit einem nach Sätzen klaren 2:0. Die Jungs und Mä-
dels haben sich sehr achtbar geschlagen und den TV auf 
Bayerischer Ebene gut vertreten, mehr war vom jungen 
Herrnwahlthanner Team auch nicht erwartet worden. Ein 
Teil der Spieler/innen wird am kommenden Wochenende 
auch bei den U10/U12 Bayerischen Meisterschaften in 
Üchtelhausen antreten. 
 
 

Günther Kotzbauer 

Die erfolgreiche U14 Mannschaft 
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Bezirksvors.:      Alfred Wagner, Tel.: (0 94 71) 47 25 
      Schulstr. 7, 93142 Maxhütte-Haithof 
      alfred_wagner@gmx.net Oberpfalz 

Dreifacherfolg des TV Herrnwahlthann bei den Bayerischen 

Hier folgt nun, endlich, der Bericht zum…ohne lange 
nachzudenken…erfolgreichsten Wochenende der Ver-
einsgeschichte. Viel Grübeln wäre allerdings nötig, oder 
aber nachblättern, um nochmal alle einzelnen Ergebnisse 
hervor zu kramen. Die habt ihr ja sowieso, zumindest 
vom Samstag, mehr oder weniger pünktlich berichtet be-
kommen. Vielmehr möchte ich versuchen, einen ausführ-
lichen aber nicht ermüdenden Rückblick zu schaffen, der 
wiederspiegelt, was unsere Kinder und Jugendlichen er-
lebt haben. 
Am Samstag machten sich 16 motivierte Kids auf den 
Weg ins, in der Nähe von Schweinfurt gelegene, Üchtel-
hausen. Darunter die Goldjungs- und Mädels der U10, 
die bereits im Feld 2014 und in der Halle 2014/2015 als 
Bayerischer Meister die Saison beendeten. Zusätzlich ist 
zum ersten Mal ein Team in der Altersklasse U12 weib-
lich gestartet. 
Freilich träumten nicht nur die SpielerInnen der U10 son-
dern auch viele Eltern und Betreuer davon, den Titelhat-
trick perfekt zu machen und erneut Bayerischer Meister 
zu werden. Unter Druck setzen lassen wollte sich dann 
aber doch niemand. So war recht schnell klar, dass, mit 
Ausnahme der Kämpfertruppe aus Hallerstein, kein Geg-
ner Angst verbreitete. Es war dann auch das Spiel gegen 
die Oberfranken, das mit 15-12 der knappste Sieg des 
Tages war. Die anderen drei Partien (Frammersbach I 
und II, Allersberg) gingen mit deutlichem Vorsprung an 
unsere Mannschaft. Beim System jeden gegen jeder kam 
nie die Spannung auf, wie es bei einer KO-Runde der 
Fall wäre, nichtsdestotrotz war die Freude im Team und 
auf den gut besetzten Plätzen riesengroß, als klar war: 
auch im Feld 2015 heißt der Bayerische Meister TV 
HERRNWAHLTHANN. 
Mit gemischten Gefühlen gingen die Mädchen der U12 
ins Rennen, in deren Altersklasse mit dem TV Segnitz 
und dem TV Schwabach leider nur zwei weitere Teams 
gemeldet waren. Hier wurde in einer Dreiergruppe mit 
Vor- und Rückrunde gespielt. Nach der Vorrunde wurde 
deutlich, dass sich die drei Vereine nichts schenken woll-
ten und sehr ausgeglichene Spiele zeigten. Vor allem der 
Kampfgeist der Schwabacher, die nur zu viert antraten, 
ist zu betonen. Auch von zwischenzeitlichen Verletzun-
gen ließen sich die Mittelfränkinnen nicht aus der Ruhe 
bringen. Dennoch gelang ihnen im ersten Spiel gegen 
unsere Mannschaft kein Satzgewinn, es endete mit 2-0 
für uns. Das Vorrundenspiel gegen Segnitz begannen 
unsere Mädchen richtig konzentriert und holten sich nach 
nahezu fehlerlosem Spiel mit großem Kampfgeist den 
ersten Satz. Leider konnten wir vor allem im Spielaufbau 
und im Angriff das Niveau nicht ganz durchhalten, wes-
wegen der zweite Satz an die Gegnerinnen ging und das 
Spiel mit 1-1 endete. Besser machten es die jungen Da-
men im Rückspiel gegen Segnitz, dass sie aus einer si-
cheren Abwehr und mit kontrolliertem Angriffsspiel mit 2-
0 für sich entschieden. Schon zu dem Zeitpunkt war klar, 
dass auch das letzte Spiel des Tages nichts mehr ändern 
konnte: Der Bayerische Meister bei der Jugend weiblich 
U12 hieß auch hier TV HERRNWAHLTHANN. Nach eini-
gen Veränderungen in der Mannschaftsaufstellung holten 

die Mädels im Rückspiel gegen Schwabach noch ein 
hochverdientes 1-1 Unentschieden. Zur Freude aller Mit-
gereisten hat sich die junge Mannschaft durch die Plat-
zierung für die Deutsche Meisterschaft qualifiziert. Sie 
findet am 29./30. August in Delmenhorst statt. Interes-
sierte Fans mögen sich bitte möglichst schnell mit der 
Abteilungsleitung in Verbindung setzen, falls eine Unter-
kunft gebucht werden soll. Hoffentlich finden sich wie 
immer viele Begeisterte, die die Mädchen lautstark unter-
stützen. 
Während viele auf den Titel bei der U10 hofften aber kei-
ner auf den Titel bei der U12 spekulierte, ging unsere 
U16 am Sonntag mit dem klaren Ziel an den Start, sich 
für die Deutsche Meisterschaft in Großenaspe zu qualifi-
zieren. Dafür war allerdings die Teilnahme am Finale 
nötig, nur die ersten beiden bayerischen Mannschaften 
fahren in den Norden. Bei 13 gemeldeten Teams, darun-
ter alles, was Rang und Namen hat, erschien das keine 
Selbstverständlichkeit. Schon vor dem ersten Spiel rede-
te das Team jedoch nur von dem, sicher irgendwann 
stattfindenden, Aufeinandertreffen mit dem ewigen Kon-
kurrenten und Angstgegner TV Eibach 03. Die Mittelfrän-
kinnen mussten, aufgrund der mehr als unglücklichen 
Terminansetzung des BTSV, auf ihre Hauptangreiferin 
Svenja verzichten, die mit der U18-Nationalmannschaft 
gleichzeitig an der Europameisterschaft teilnahm (und 
dort einen tollen zweiten Platz holte). Leichte Hoffnungen 
keimten auf, dass unter diesen Umständen doch heute 
vielleicht der so heiß ersehnte erste Sieg gegen Eibach 
möglich sein könnte. 
Zuvor standen jedoch in der Fünfergruppe vier Vorrun-
denspiele auf dem Programm. Während die Spiele gegen 
Hallerstein und Frammersbach sehr deutlich an den TV 
gingen, mussten unsere erfolgsverwöhnten Damen ge-
gen Segnitz II und Veitsbronn schon mehrere Zähne zu-
legen, um auch diese Spiele am Ende verdient mit je-
weils 2-0 für sich zu entscheiden. Schon hier deutete sich 
an, dass alle Mannschaftsteile heute gut ineinander grif-
fen. Viktoria und Marie holten in der Verteidigung teilwei-
se unmögliche Bälle raus, Christine servierte Kora tolle 
Zuspiele am laufenden Band als wäre es kinderleicht und 
auf der Position des Angabenschlägers kamen die Geg-
ner trotz mehrmaliger Versuche auch an Sophia heute 
kaum vorbei. 
Nach der Vorrunde hatten sich die fünf als Gruppenerste 
ihrer Gruppe für die Zwischenrunde qualifiziert. Dort 
spielten die besten sechs Mannschaften der Vorrunde in 
zwei Dreiergruppen um die Plätze fürs Halbfinale. Wir 
trafen in der Gruppe auf Segnitz I und, Überraschung, 
Eibach. Gleich im ersten Spiel zeigte Segnitz mit einer 
äußerst knappen 1-2 Niederlage, dass einerseits die Un-
terfranken richtig stark spielen können, andererseits Ei-
bach aber tatsächlich nicht unangreifbar war. Nach ge-
wonnenem ersten Satz ging dann auch unsere Partie 
gegen Eibach in die Verlängerung. Ausgerechnet jetzt 
nahm sich das gesamte Team die einzige Auszeit des 
Tages (nach bereits sechs Spielen nur zu verständlich), 
was mit 4-11 den deutlichen Satzverlust und das Ende 
der Partie bedeutete. So musste also gegen den TV Seg-



  17 

Bezirksvors.:      Alfred Wagner, Tel.: (0 94 71) 47 25 
      Schulstr. 7, 93142 Maxhütte-Haithof 
      alfred_wagner@gmx.net Oberpfalz 

Dreifacherfolg des TV Herrnwahlthann bei den Bayerischen 

nitz ein Sieg her, um als Gruppenzweiter gegen den 
Gruppenersten der anderen Zwischenrundengruppe ins 
Halbfinale einzuziehen. Direkt nach dem chancenlosen 
Satzverlust zuvor drehten unsere Mädchen wieder auf. 
Dieser Kampfgeist sollte an diesem Tag noch öfter zum 
Vorschein kommen. Mit 11-7 und 11-4 ließen sie den 
Segnitzerinnen nur den letzten Platz und das Spiel um 
Platz 5 und 6. 
Im Halbfinale ging es gegen die Mädchen aus Staffel-
stein und ihren streitbaren Betreuer. Bereits auf der Bay-
erischen Meisterschaft der U18 schnappte unser Team 
seiner Mannschaft im Spiel um Platz 3 nach drei hart 
umkämpften Sätzen die Quali für die Süddeutsche Meis-
terschaft weg. Entsprechend angespornt gingen die Kur-
bad-Mädels in die Partie. Während der erste Satz knapp 
aber verdient an uns ging, leistete sich die Schiedsrichte-
rin in Satz 2 einige Schwächen zu unseren Ungunsten. 
Dies war nicht der Hauptgrund, trug aber dazu bei, dass 
mit 11-13 nun Staffelstein sich den Entscheidungssatz 
erkämpfte. Vor allem die gegnerische Angreiferin hatte 
einen guten Tag erwischt und setzte unsere Verteidigung 
immer wieder gehörig unter Druck. In Satz 3 ging es 
dann hin und her. 3-0 Führung für uns, dann 3-3, dann 
wieder 5-3 Führung, dann zum Seitenwechsel mit 5-6 
zurück. Bis zum Stand von 8-8 ging es hin und her, da-
nach half uns die starke Offensivspielerin mit einigen Ei-
genfehlern zum hart umkämpften und viel umjubelten 2-1 
Satzsieg. 
Die Pflicht, wenn man das überhaupt sagen darf, war 
also um 18:30 Ortszeit erreicht. An der Stelle beschloss 
ich, Johannes, die 400km-Heimreise schon einmal anzu-
treten, die Nacht war ja auch nicht besonders lang. 
Schließlich war die Quali für die DM in der Tasche, Zu-
friedenheit eingekehrt. Aber ich wurde überredet, da zu 
bleiben. Das hat mich gefreut und…es hat sich gelohnt. 
Unsere Mannschaft lief im 17. und 18. Satz des Tages 
zur Höchstform auf, alle Mannschaftsteile spielten, als 
hätten sie gerade ein Bad im Jungbrunnen genommen 
und keine blutigen Knie. Alle Beine taten weh, Koras 
Schulter muss blau und dick gewesen sein. Alles Geld 
was sich noch in Marys Geldbeutel befand, wurde in 
Wasser investiert. Der Regen wollte uns nicht von der 

Hitze und die Mädchen nicht von dem trockenen Boden 
erlösen. 
Erlöst haben sie sich dann aber doch selbst. Nach lan-
gen Ballwechseln, die die Abwehrreihen dominierten und 
aber auch nach eben jenen zwei, drei Eigenfehlern auf 
Eibacher Seite zu viel. Während unsere Abwehr sattel-
fest stand und weder Christine noch Kora Fehler mach-
ten, trafen die beiden gegnerischen Angreiferinnen doch 
2,3 mal ins Aus oder die Leine. Diese Kleinigkeiten soll-
ten an diesem Tag entscheidend sein. Sie brachten Ei-
bach nach ewigen Zeiten mal wieder eine, hoffentlich zu 
verschmerzende, Niederlage und uns den nicht mehr für 
möglich gehaltenen Titelgewinn in einem Finale mit dem 
TV Eibach 03. Auch diese Damen dürfen nun also im 
September erneut zur Deutschen Meisterschaft fahren. 
 
Nach den vielen erfolgreichen Jahren der jungen Vergan-
genheit, ist es scheinbar normal geworden, vorne mitzu-
spielen. Titel sprangen dabei erst seit kurzem heraus, 
aber unter den ersten Dreien waren unsere Mannschaf-
ten, egal welchen Alters und egal auf welcher regionalen 
Ebene, doch oft zu finden. Hoffentlich weiß jeder von 
euch und uns, dass es eben nicht normal ist. Vor allem 
nicht, dass man dabei weder vom Trainer angeschrien 
wird noch sonst wie auf Spaß verzichten muss. Im Ge-
genteil, ohne den nötigen Spaß wäre das nicht so ge-
kommen, wie es kam. Der Spaß geht im Training los, 
geht auf die Eltern über, die dankenswerterweise viele 
Kilometer auf ihre Tachos fahren, macht kurz bei den 
Trainern und Betreuern Pause, bevor er sich hemmungs-
los auf die Spielerinnen und Spieler schmeißt. Erfolg ist 
nicht wichtig, hilft aber sicher. Danke für ein unvergessli-
ches Wochenende – seid stolz auf euch! 
 

Günther Kotzbauer 



 18  

Bezirksvors.:      Alfred Wagner, Tel.: (0 94 71) 47 25 
      Schulstr. 7, 93142 Maxhütte-Haithof 
      alfred_wagner@gmx.net Oberpfalz 

U18 des TV Herrnwahlthann - 4. Platz bei den Süddeutschen 

Nach dem die U18 Mädels des TV bei der Bayerischen 
Meisterschaft hinter dem TV Einbach und der TG Lands-
hut den dritten Platz belegt hatten, ging es am Wochen-
ende im Sächsischen Kubschütz um die Süddeutsche 
Meisterschaft. Die jungen TV Damen traten heuer erst-
mals im U18 Bereich an und sind mit einem Durch-
schnittsalter unter 16 Jahren auch eines der jüngsten 
Teams, was sich jedoch nur bei der Passkontrolle, je-
doch nicht in der Spielleistung  zeigt. Die Erwartungen 
durften trotzdem nicht zu hoch gesetzt werden. 
 
In der Vorrundengruppe trafen die Herrnwahlthannerin-
nen gleich in der ersten Begegnung auf den immerwäh-
renden Konkurrenten aus Eibach. Hatten sie beim letzten 
Aufeinandertreffen bei der Bayerischen Meisterschaft der 
U16 in etwas veränderter Aufstellung noch die Nase vor-
ne, mussten sie sich im U18 Bereich im ersten Satz rela-
tiv klar mit 3:11 geschlagen geben. Im zweiten Satz zeig-
ten sie dann jedoch, dass sie auch gegen die U18 aus 
Eibach mithalten können - er ging nur sehr knapp mit 
12:14 an die Nürnbergerinnen. 
 
Trainerin Maria Linder analysierte anschließend, dass 
dies sicherlich der mit Abstand schwerste Gruppengeg-
ner war. Entsprechend neu motiviert ging´s in der nächs-
ten Partie gegen die Gastgeberinnen aus Kubschütz. 
Aber im ersten Satz lief nicht wirklich viel zusammen, die 
TV Mädels verkauften sich unter Wert und gaben den 
Satz mit 8:11 ab. Nach einer deutlichen Steigerung und 
der richtigen mentalen Einstellung gelang die Wende und 
Satz zwei und drei wurden klar mit 11:5 und 11:3 gewon-
nen. Durch einen Sieg im dritten Vorrundenspiel gegen 
den TSV Grafenau (11:3 und 11:6) war der zweite Grup-
penplatz gesichert, das Tagesziel war mehr als erreicht. 
Am Finaltag ging es dann gegen den Gruppendritten der 

anderen Vorrundengruppe, den TSV Dennach um den 
Einzug ins Halbfinale. 
Übernachtet wurde im schönen Bautzen, so dass bei 
einem abendlichen Spaziergang rund um die alte Burg,  
auch die kulturelle Seite dieser Meisterschaftsfahrt nicht 
zu kurz kam. Zum Ausklang noch ein großes Eis und 
dann ging´s in die Kojen! 
 
Gut ausgeruht und durch ein ausgiebiges Frühstück ge-
stärkt wurde der TSV Dennach nahezu überrollt. Chan-
cenlos mussten sich die Mädels aus Baden-Württemberg 
mit 11:5 und 11:3 geschlagen geben. Das Halbfinale war 
tatsächlich erreicht, jetzt wurde es aber sehr schwer. Als 
Gegner wartete der TSV Calw, der übrigens, genau wie 
der TV Eibach, eine U18 Nationalangreiferin in seinen 
Reihen hat. Zwar konnten die TV Mädels einigermaßen 
mithalten, aber schlussendlich waren leider an diesem 
Tag nichts zu holen gegen Calw. Die Calwerinnen zogen 
mit einem 2:0 Sieg ins Finale gegen den TV Eibach ein, 
der TV Herrnwahlthann musste im Spiel um Platz 3 ge-
gen die "Nachbarinnen" der TG Landshut ran. 
 
Trainerin Maria Lindner und der mitgereiste Abteilungslei-
ter Stephan Schober mussten all ihre Motivationskräfte 
aufbringen um die U18 vor und auch während dem klei-
nen Finale zu motivieren. Im ersten Satz gelang dies 
noch sehr gut, er ging mit 11:8 an den TV. In den beiden 
anderen Sätzen waren die Landshuterinnen jedoch ein-
fach die konstantere Mannschaft. Der TV ließ zwischen-
durch immer wieder seine Stärken aufblitzen, leistete 
sich aber zu oft schwächer Phasen, so dass der 2. und 3. 
Satz hartumkämpft an die Landshuterinnen ging. Platz 
vier erreicht - im ersten Jahr bei den U18 war dies das 
Maximum was man sich erhoffen oder besser erträumen 
konnte. 
In einem spannenden Finale setzte sich dann der TSV 

Calw gegen den TV Eibach durch. In der 
Endabrechnung waren unter den ersten 
vier Mannschaften alle drei qualifizierten 
Teams aus Bayern. Dies verdeutlicht, 
mit welcher Konkurrenz die TV Mädels 
auch in den nächsten Jahren "vor der 
eigenen Haustür" rechnen müssen. 
Auch bei den U18 Jungs setzte sich der 
TSV Calw durch - Doppelsieg, Gratulati-
on. 
 
Für Deutschen Meisterschaften haben 
sich jeweils die beiden Erstplatzierten 
qualifiziert. 
 
Als Fazit bleibt eine sehr schöne Meis-
terschaft, die von den Sportfreunden aus 
Kubschütz toll organisiert wurde, sowie 
eine hervorragenden Platzierung für den 
TV Herrnwahlthann. 
 

Günther Kotzbauer 
U18 Herrnwahltthann bei den Süddeutschen 
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Korbballkreismeisterschaft und Aufstiegsspiele 

Ausrichter der diesjährigen Korbballkreismeisterschaft war die Spvgg Untersteinbach. Die zahlreich erschienenen Zu-
schauer erlebten ein perfekt organisiertes Turnier mit vielen interessanten Spielen. 
 
In der Altersklasse Jugend 9 waren die vier Gruppensieger am Start und ermittelten in den Spielen jeder gegen jeden 
ihren Kreismeister. Am Ende hatte der SV Oberwerrn mit 7 Punkten und 14:9 Körben die Nase vorne. Zweiter wurde der 
TSV Röthlein, gefolgt von Birnfeld und Grettstadt. 
 
In der Altersklasse Jugend 12 waren acht Mannschaften am Start. Gespielt wurde in zwei Vierergruppen. Für das Halbfi-
nale konnten sich Hambach, Heidenfeld, Hassfurt und Mühlhausen qualifizieren. 
 

1. HF. Spvgg Hambach – TV Hassfurt  0:2 
 
In einem weitgehend ausgeglichenen Spiel fehlte es Hambach an der Treffsicherheit. Hassfurt hingegen nutzte seine 
Chancen und zog mit einem 2:0 in das Endspiel ein. 
 

2. HF. TSV Mühlhausen – TSV Heidenfeld 9:2 
 
Ein am Ende verdienter Sieg für den TSV Mühlhausen. Heidenfeld gelang es nicht die überragenden Nele Fischer und 
Chantal Brietzke auf Seiten von Mühlhausen zu stoppen. 
 

Endspiel: TSV Mühlhausen – TV Hassfurt 6:2 
 
Hassfurt konnte zwar mit einem verwandelten Sechs-Meter Strafwurf in Führung gehen, doch mit zunehmender Spiel-
dauer, setzte sich die spielerische und läuferische Klasse von Mühlhausen durch. 
 
Korbfolge: 0:1 Klara Hömerlein, 1:1 Nele Fischer, 2:1 Nele Fischer, 3:1 Chantal Brietzke, 4:1 Lara Rudloff, 5:1 Chantal 
Brietzke, 5:2 Anna Gonnet, 6:2 Chantal Brietzke. 
 
Die weiteren Platzierungen: 3. Pl. Spvgg Hambach, 4. Pl. TSV Heidenfeld, 5. PL. TSV Ettleben, 6. Pl. TSV Bergrhein-
feld, 7. Pl. SV/DJK Oberschwarzach, 8.Pl. TSV Schonungen. 
 
 
 
Kreismeisterschaft Jugend 15: 

SV Löffelsterz – FC Wipfeld 13:9 n. Verl. 
In einem ausgeglichenen Spiel konnte sich Löffelsterz erst in der Verlängerung gegen Wipfeld durchsetzen und die 
Kreismeisterschaft erringen. 
 
Kreismeisterschaft Jugend 19: 

SV Schraudenbach – SV Löffelsterz 4:3 
Als klarer Favorit ging der Deutsche Hallenmeister SV Schraudenbach in dieses Duell. Doch zu keinen Zeitpunkt war 
ein echter Klassenunterschied zu erkennen. Schraudenbach hatte zwar wesentlich mehr Spielanteile und klare Wurf-
chancen vergab diese jedoch zum Teil kläglich. Löffelsterz ohne springende Korbhüterin spielte im Angriff geduldig und 
musste sich erst kurz vor Spielende geschlagen geben. Schraudenbach konnte mit diesen Sieg schon Aufstieg in die 
Bezirksliga perfekt machen, da im Kreis Kitzingen keine Spielrunde der Altersklasse Jugend 19 zustande kam. 
Korbfolge: 1:0 Sabrina Heuler, 1:1 Laura Suhl, 1:2 Mona Hartling, 2:2 Luca Bunn, 3:2 Jenny Rumpel, 3:3 Lena Hartling, 
4:3 Luca Bunn. 
 
Kreismeisterschaft Frauen: 

TSV Bergrheinfeld II – SV Rügheim 12:2 
Ohne springende Korbhüterin war Rügheim gegen die zweite Mannschaft des TSV Bergrheinfeld mit zunehmender 
Spieldauer ohne Chance. Bergrheinfeld nutzte seine Sechs- Meter und Vier- Meter Strafwürfe gnadenlos aus  und sieg-
te hoch mit 12:2 Körben. Besonders treffsicher zeigten sich dabei Tina Noppinger (7 Körbe) und Jasmin Hirschmann (4 
Körbe). Ergebniskosmetik für Rügheim konnten lediglich Sabrina Heusel und Jana Hirschlein betreiben. 
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Korbballkreismeisterschaft und Aufstiegsspiele 

Aufstiegsspiel zur Bezirksliga Jugend 15 
SV Löffelsterz – TSV Nordheim  4:2 

Im Aufstiegsspiel zur Bezirksliga zwischen dem Kreismeister SW  den SV Löffelsterz und dem Kreismeister Kitzingen 
den TSV Nordheim entwickelte sich ein umkämpftes Spiel an dem sich am Ende der SV Löffelsterz mit 4:2 Körben 
durchsetzen konnte und den Aufstieg in die Bezirksliga feierte. 
 
Aufstiegsspiel zur Bezirksliga Frauen 

TSV Bergrheinfeld II – TSV Nordheim 7:2 
Zu Beginn des Spieles sah es nach einer Überraschung aus. Nicht der als Favorit ins Spiel gegangene TSV Bergrhein-
feld II ging in Führung, sondern Nordheim lag durch zwei schnelle Körbe von Anne Popp mit 2:0 vorne. Bergrheinfeld 
hatte anfangs Probleme mit der engen Manndeckung von Nordheim, konnte sich durch Körbe von Tina Noppinger und 
Nicole König wieder herankämpfen. Kristina Edelmann und Steffi Wiederer legten bis zur Pause zur 4:2 Führung nach. 
In der zweiten Spielhälfte versuchte Nordheim mit schnellem Spiel nach vorne die gut aufgelegte Lena Hünlein im Korb 
von Bergrheinfeld zu bezwingen. Bei einigen schnellen Konterangriffen kam dann auch noch Wurfpech hinzu und so 
konnte Bergrheinfeld durch die treffsichere Jasmin Hirschmann noch dreimal nachlegen und den Sieg routiniert und 
letztendlich verdient nach Hause bringen. 
 
Entscheidungsspiele: 
 
Aufstiegsspiel zur Frauen Landesliga: 

SG Sennfeld – TSV Heidenfeld   6:5 
Die beiden punktgleichen Mannschaften der SG Sennfeld und des TSV Heidenfeld ermittelten in diesem Spiel den Auf-
steiger zur Frauenlandesliga. Sennfeld fand in der ersten Halbzeit besser ins Spiel und schloss vor allem über die Eck-
positionen erfolgreich ab. Heidenfeld spielte am Kreis zu kompliziert und musste mit einem 2:4 Rückstand in die Pause 
gehen. Gleich zu Beginn der zweiten Spielhälfte konnte Sennfeld auf 5:2 erhöhen und sah wie der sichere Sieger aus. 
Doch Heidenfeld ließ nicht locker und konnte zum 5:5 ausgleichen. Als alles nach einer Verlängerung aussah, gelang 
Sennfeld fünf Sekunden vor Spielende ein allerdings umstrittener Siegkorb zum 6:5 Entstand. 
 
Meisterschaft Frauen C1: 

TSC Zeuzleben – DJK Erbshausen/Sulzwiesen 12:2 
Die nach der Feldrunde punktgleichen Mannschaften aus Zeuzleben und Erbsh./Sulzw. ermittelten in einem Entschei-
dungsspiel ihren Meister. Zeuzleben verstärkt durch Spielerinnen der ersten Frauen und Jugendmannschaft lies nie ei-
nen Zweifel aufkommen, wer als Sieger den Platz verlassen wird. Konzentriert mit schnellem Spielaufbau und einer 
treffsicheren Michelle Meißler stand am Ende ein ungefährdeter 12:2 Sieg. 

Kreismeister Feld 2015 J9 SV Oberwerrn Kreismeister Feld 2015 J12 TSV Mühlhausen 



  21 

Bezirksvors.:      Andre Krellmann, Tel.: (01 76) 14 11 19 94 
      Gutenberger Straße 8, 87655 Ketterschwang 
      andre@korbball.net  Schwaben 

Nachruf für Eugen Ebinger 

Ganz unerwartet ist Eugen Ebinger im 
Alter von 60 Jahren verstorben. Eugen 
war 14 Jahre Abteilungsleiter beim SV 
Tannheim, danach noch einige Jahre 
Stellvertreter und später Kassierer. Er 
spielte mit Herz und Seele viele Jahre 
in der Männermannschaft Tannheims 
und war auch als Trainer und Übungs-
leiter sehr engagiert. Im Faustballbe-
zirk Schwaben war Eugen viele Jahre 
Fachwart des Kreises Allgäu/Donau. 
 
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau, sei-
nen Kindern und den Angehörigen.  
Wir werden Eugen stets ein ehrendes 
Andenken bewahren. 
 

Uwe Theim,  
Bezirksfachwart Schwaben 
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Werbung, die bei  
Sportlern ankommt 

Sollten Sie an einer Werbung in unserer Monatsausgabe interessiert sein, so wenden Sie  
sich bitte an unseren Referenten für Öffentlichkeitsarbeit Roland Funk (funk@btsv.eu). 
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Termine /Amtliches 

  Aug 15 

F-F 15/16.08.2015 Deutsche Meisterschaften M/F Hirschfelde 

F-F 28/30.08.2015 Heinrich-Ettinger-Pokal Hessen 

F-F 29/30.08.2015 Deutsche Meisterschaft U 12 TuS Heidkrug 

  Sep 15 

F-F 05/06.09.2015 Deutsche Meisterschaft U 14 Kellinghusen 

R-F 11/13.09.2015 Deutsche Meisterschaften Ringtennis Suderwich 

F-F 12/13.09.2015 Deutsche Meisterschaft U 18 Unterhaugstett 

F-F 12/13.09.2015 Deutsche Meisterschaft Senioren TSV Bardowick 

F-F 12/13.09.2015 37. Kirchenlamitzer Faustballturnier Kirchenlamitz 

F-F 13.09.2015 5. offenes Bezirkspokalturnier Roth 

F-F 18/21.09.2015 Deutsche Meisterschaft der Landesturnverbände Kellinghusen 

P 19.09.2015 Präsidiumssitzung Eibach 

F-F 26/27.09.2015 Deutsche Meisterschaft U16 Großenasper SV 

F-F 26/27.09.2015 Aufstiegsspiele Bezirksligen   
  Okt 15 

F-F 02/04.10.2015 Jugend-Europa-Pokal Schweiz 

F-F 17.10.2015 Landesfachausschusssitzung Faustball   

  Nov 15 

P 14.11.2015 Präsidiumssitzung Eibach 
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Kontakt: 
Geschäftsstelle des Bayerischen Turnspielverbandes e.V. • Sabine Knobel-Kroll 

80992 München • Georg-Brauchle-Ring 93 
 

Tel.: (0 89) 15 70 23 74 • Fax: (0 89 ) 15 70 23 49 • eMail: office@btsv.eu 
 

www.btsv.eu 

T u r n s p i e l e 
 

die Insidersportarten in Bayern 

 

Faustball Korbball Prellball Korfball Indiaca Ringtennis 


